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Merkblatt für Versicherte

Flexible Pensionierung  
      heute schon an morgen denken

Der wohlverdiente Ruhestand will gut geplant sein. Damit Sie sich nach der Pensionierung keine Sorgen um Ihre  
Finanzen machen müssen, unterstützen wir Sie bei der Planung. Mit unseren flexiblen Pensionierungsmodellen stehen 
Ihnen alle Möglichkeiten offen: Vorzeitige Pensionierung ab Alter 58, ordentliche Pensionierung mit 65 oder allenfalls 
doch bis Alter 70 weiterarbeiten? Wie wäre es mit einer gestaffelten Pensionierung? Kapitalbezug oder doch lieber Rente 
– oder gar eine Mischform? Mit den Pensionierungsmodellen der Allianz oder einer Kombination davon gehen wir auf 
Ihre individuellen Bedürfnisse ein. Welches Modell für Sie das richtige ist, zeigen wir Ihnen gerne bei einem persönlichen 
Gespräch. 
Welche Pensionierungsmodelle bieten wir an? 

*  In der Sammelstiftung Berufliche Zusatzvorsorge ist die Weiter- 
führung der Vorsorge nur für Personen möglich, die auch in der  
obligatorischen beruflichen Vorsorge versichert sind und sich  
auch dort für die Weiterführung der Vorsorge entschieden haben.

Ordentliche Pensionierung

•  Die ordentliche Pensionierung erfolgt für Männer und Frauen im Alter 65 (mit Ausnahme von Frauen  
der Übergangsgeneration mit Jahrgang 1961–1963)

•  Bezug der Altersleistungen als Rente, Kapital oder als Mischform möglich

Vorzeitige Pensionierung

•  Ab vollendetem 58. Altersjahr vollständig oder teilweise möglich
•  Bezug der Altersleistungen als Rente, Kapital oder als Mischform möglich
•  Beim Rentenbezug kommt ein reduzierter Umwandlungssatz zur Anwendung
•  Kompensation von Renten oder Kapitalien durch freiwillige Einkäufe möglich

Weiterführung der Vorsorge nach Erreichen des ordentlichen Pensionierungsalters*

Eine Weiterführung der Vorsorge ist bis Alter 70 möglich, wenn
•  das Arbeitsverhältnis fortbesteht,
•  der Jahreslohn die Eintrittsschwelle gemäss Vorsorgeplan (BRB) übersteigt,
•  keine volle Invalidität vorliegt (IV-Grad 70 % und mehr),
•  die Altersleistungen noch nicht vollständig bezogen sind. 

Wir bieten folgende Aufschubsvarianten an:
•  Aufschub der Altersleistung ohne Spar- und Risikobeiträge
•  Aufschub der Altersleistung mit Sparbeiträgen, ohne Risikobeiträge
•  Aufschub der Altersleistung mit Spar- und Risikobeiträgen

Details zu den Aufschubsvarianten finden Sie auf der Folgeseite.

Teilpensionierung vor oder nach dem ordentlichen Pensionierungsalter

•  Eine Teilpensionierung ist zwischen Alter 58 und 70 möglich
•  Der Anteil der bezogenen Altersleistung darf nicht höher sein als der Anteil der Lohnreduktion.  

Der Beschäftigungsgrad muss angemessen reduziert werden.
•  Beim ersten Teilpensionierungsschritt müssen die Lohnreduktion und der Bezug der Altersleistung  

mindestens 20 % betragen.
•  Bis zu fünf Teilpensionierungsschritte möglich. Davon maximal drei in Kapitalform.
•  Bezug der Altersleistungen als Rente, Kapital oder als Mischform möglich
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